
Erde MERMITde GENij C 
Alletei aus Stadt und Land. 

des 

—- Ayt Sonntckg, den M. Juni, wird 

in der Treifaltigkeimkirchc kein Gottes- 

dieust gehalten werden. 

»s— Herr L. si. Walling hat die Ge- 

schäftsleitung des hiesigen Pospeshil 
Theaters übernommen. 

—- Tie öffentliche Biblixsthek ist aus 

dem Opera Haus- nach dem Gebäude, 
eine Thüt nördlich, verlegt worden. 

— Herr Chris. Steinke von Colum- 

bug, Wis» weilt hier bei seinen Ber- 

wandteu, der Familie C. Ritter auf 
Besuch. 

—— Henry Hardy, welcher ungefähr 
vier Jahre am ,,Monitor« als Schrift- 
seher thätig war, hat letzte Woche seine 
Stellung aufgegeben- 

—- tht. Schröder, 10 Meilen nordost 
von hier wohnhaft, hatte letzte Woche 
Besuch von seinem Vater Jochitn Schrö- 
der von Schleswig, Iowa. 

—— Der Frauenverein der ev.-luth. 
Dreifaltigteitsgenteinde wird sich atn 

Donnerstag, den 20. Juni, auf der 

Farttt des Herrn John Hanteloth ver- 

sammeln. 
— WellH-Kalar haben ihre Einrich- 

tung itn Corner Drug Store an Herrn 
A. Tetutn vott Crafton verkauft, welcher 
das Geschäft nächste Woche übernehmen 
wird. 

—- Claus Muntnt, welcher sich ittt 

hiesigen Hospital einer Operation unter- 

ziehen ntuszte, ist soweit wieder herge- 
stellt, daß er das Hospital am Sonntag 
verlassen tonnte. 

—- Unser alter Mitbürger John 
Steffen uttd Frau weilen hier wieder 
bei Verwandten ttnd Bekannten auf Be- 

such. Herr Stefsen gedenkt bald wieder 

nach tsalifornien iiberzusiedeltt. 
— Tie Hühnermarder sind wieder an 

der Arbeit. Eine tiichtige Schrotladnng 
auf den Pelz gebrannt ist ttoch immer 

das wirksamste Mittel gegen dieses vier: 

und zweibeinige Ungeziefer gewesen. 
— In der Ankunft der Bahnziige itt 

Blootnfield ist seit Montag eine Ver- 

änderung eingetreten, der Mittags-trug 
kontntt hier jetztutn 12 Uhr 25 Minuten 

Mittags an nnd der Abendzug unt 8 Uhr 
45 Minuten· Die Abgangszeit von hier 
ist dieselbe geblieben. 

—- Henry i5arlotv beklagt sich bitter 

über die bösen Buben seiner Nachbar- 
schaft, welche seine sorgsatngepflegten 
Gartenfriichte ruinieren. Henry hat sich 
vorgenommen, detn ersten, den er attf 
seinem Grundstück ertvischt, eine gesalzene 
Tracht Priigcl mit nngebrattnter Asche 
zn verabsolgen. , 

—— Frau ic. B. Stuart reiste letzte 

Woche nach Muttcie, Ind» wo sie ihren 
nnd Herrn Staats-z Verwandten einen 

turzett Besuch abstatten, datttt nach New 

York reisen wird, ntn von dort ans eine 

Reise nach Neapel, Italien, anzutretetn 
Sie gedenkt ungefähr drei Monate von 

hier abwesend tn fein 

— Die Eigenthümer vom coknek 

Trug Sme haben hinter ihrem Ge- 

schäft eimnsl gründlich aufgetürmt-, die 

sue Brettern-and petitesses-Mut and 

tm alte Gemamleslsmu nnd deine 
einen schönes Rein-les Im einem 
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An die Leser-! 
Wir möchten unsere Leser besonderes 

aufmerksam machen auf den in der niich 
steu Nummer erscheinenden Artikel 

»Wissclleerthe Jllsorlnationen fiir 
Eilnvaliderer« in Deutsch mit englischer 
Uebersetzung. 

Die Reduktion. 

Mission-West 
Alu kommenden Sonntag, den lu. 

Juni, seiert die ev.-lutl). Triuitatiqi Ge- 

lueinde ihr Mission-fest auf der Form 
des Herrn August Gnewnch, Z Meilen 

össlich und eine halbe Meile nördlich von 

ver Stadt. Deutsche und englische Fest 
predigten werden gehalten werden von 

den Herren Pastoren Matthaideß nnd 

March von Siour City und Clintvn, 
Iowa. Drei Chöre werden etliche ano- 

gewiihlte Gesänge vortragen. Mal-trei- 
ten werden ans dem Festplatz seroiert. 
Die Kollelten sind siir die Innere 
Mission bestimmt. Wer Lust hat zu 
kommen ist eingeladen. 

An Alle, denen es angeht. 
Alle Personen, welche uns schuldig 

sind, sind srenndlichst ersucht, bei uns 

vorzuspreehen, um ihre Schulden zu be- 

zahlen, da das Geschäft verkauft ist nnd 

Herr Weils so bald als möglich von 

hier fortzuziehen gedenkt. Sie thun 
gut, wenn Sie uns keine Extra-Aus- 
lagen machen unt- unsere Zeit in An- 

spruch nehmen, um persönlich bei uns 

vorznsprechen. 
Weils-Kal» Drug Co. 

— Henry Hasfner ist von seinem 
Besuch nach Calisornien wohlbehalten 
hier wieder angelangt- 

— Adolph Gerdau nnd Frau werden 

Montag Bloomfield verlassen, um nach 
Santa Anna, Cal» iiberznsiedeln. 

— Die ,,Boosterg« von Sionr City 
trafen hier heute sriih mit ihrem Spe- 
zialzug ein und fuhren nach kurzem 
Aufenthalt um s Uhr wieder ab. 

Jn (5reighton wurden am Sonn- 

tag durch Rev- Wiudols lF-rl. Gcncfeoa 
Johmann nnd Herr Rudolf Wolsert von 

hier in die rosigen Fesseln der Ehe ge- 
schmiedet. 

Taß unsere Bloomsiclder Vase 
Ball Spieler spielen können, wird ihm-n 
wohl Niemand streitig machen, haben sie 
doch bis jetzt nach kein Spiel verloren. 

Sonntag und Montag werden sie sich 
hier mit Newcastle messen; da sollte 
Jeder, der sich fiir dao Spiel iutressiert, 
auf dem Plane sein. 

— Tic Laudvertnesser fiir die neue 

elektrischc Bahn oou Siour tsith nach 

Niobrara waren diese Tage hier in der 

Stadt fleißig an der Arbeit. tsr scheint 
also, dass die Bahn direkt durch Bloous 

sield kommt. Vorläufig heisit ea, alt 

warten und Iheetriulen, ist immer noch 
die beste Medizin gewesen· 

—- O. Hardy nnd Sohn Henw ek- 

hietteu diese Woche eine neue Maichiene, 
am va Even und andere S Ufeiakeiten 
zu savkezierem Sie werden« wenn Alles 

in Ordnung ist« sich qui die Reife de: 

geben, um ihre Westen bei den in pet- 

fchiebeuen Städte-I w veranstalteuden 
Use-even tm den Mann zu drängen. 
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Wansa Korrespondenz. 
Herr F-. ic. Anderfen, Redakteur der 

«Na;ette,« machte mit Frau nnd Kin- 
dern leiste Woche eine Vesiichsreife nach 
Oinaiia 

Perl. Jney Uarlson kam Samstag( 
wieder heim von einein Besuch in«.tt"ansas 
Rini, Missouri, und-. Omaha 

is larenee Anderson machte dieser Tage 
eine Geschäfte-reife nach Oniaha. 

Herr nnd Frau Fritz Hasser nnd-H 
Tochter von Hartington besuchten letzten 
Donnerstag die Familien Martin Vinger 
nnd sited .t;muterman. 

OlofL Wlion reiste Freitag nach Sie-m 

City und kam mit einer neuen Moon Car 

stolz wieder heiingefahren. Letzte Woche 
verkaufte Olsan Vieh und Schweine nachl 
Omaha, wofür ek jun-Wo einheitnste. 
Mit einer solchen Einnahme kann man 

sich wohl ein Automobil anschaffen. 
Tic Tannen von Wausa haben das 

Musikfieber bekommen und eine Musik- 
kapelle organisiert, mit Minnie Otson 
alo Präsidentin, und Esther Swanson 
als Secrctärin 

Mauriee, Sohn von Jvhn Swan, 
wurde letzten Mittwoch mit einein Vase 
Balllnüppel auf den Kopf geschlagen 
und so schwer verletzt, daß er nach dem 
St. Johns Hospital gebracht und dort 

operiert werden mußte. 

Alsred Christosserson hat sieh ein 

Flanders Autv zugelegt und Pastor 
Martin hat sich ein Meh Antoniobil ge- 
kauft. 

Der drei Jahre alte Sohn von Henry 
Holniqnist wurde von einein Fohlen ins 

Gesicht geschlagen. Dr. Lansing wurde 

gerufen nnd befindet sich der itleine seht 
auf dein Wege der Besserung. 

Frau N. P. isarlson kaufte das Haus 
nnd Grnndeigenthnm von IF. C.·».Harvey. 
»Herr Harvey«·hlflt«eine Auktion ab über 

seine Haue-hultnngdgegenstiinde, da er 

nach (foulber, (solorado, verziehen will- 

Tr. Storch besuchte die Familien von 

Herr nnd Frau Nove Nreeson und 

Oean Einem nnd hinterließ bei beiden 
ein Töchterlein. 

isonnty-:liechtoanwalt P. H. Peterson 
bereist die Woche die kiieservation in 

seinem AntoniobiL 

CVUIMl-s7-s.ss,serieisor Art. .Lwl)nqiiist 
hat sich ein Ford Antoniobil angeschasst, 
Um icillc Nttschäfte schneller erledigen zu 
können. 

Hier haben wir mehrere Tage eiinnI 

guten Iiieqen bekommen, welcher den; 
Farinern sehr erwünscht lau-. ! 

Tic Meridian Linie von lsanada nachs 
dein Noli von :Uiei«iko geht eine halbe 
Meile östlich von hier. Liliiinner sind hier 

liest an der Arbeit nin Pfähle eininstecken 

lnnd weise aninwalem welche die Nich- 

"tunn anieigen Tie Landstraßen werden 

.xieebliet, nin selbige fiir Antoniobile besser 
iinhktmr in machen. 

Unser Creighton Lumpenhund 
Wer hauen am Mitwer einen guten 
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Eden Valley Korrespondenz 
Ist-sit die letzte Nnnuner leider in spät 
) 

eingetroffen) 
Herr Peter trübt tnnßte sich lenten 

Freitag nochmalo einer Operation nntcr 

ziehen. Dies war das dritte Mal, ltoi 
fen wir, daß er diesmal von seinen Lei- 
den geheilt wird, denn er mußte oiel drit- 
den im lebten Jahr. Zwar ift fein An- 
stand beforgnißerregend, aber doch nicht 
hoffnungslos. 

»Herr Win. .ltnntm n. Frau oott Birmin- 
field waren Sonntag die Gäste der 

Familie H. G· .t)offart, wo sie mit ihren 
vielen alten Bekannten vdn EdenVals 

lei) einen vergnügten Tag verlebten, 
denn es waren viele erschienen zu der 

jährlichen Friedhof-Bis verlammlnng Na- 
türlich waren die Gaftgeber reichlich vor-- 

gesehen, so daß es an nichto mangelte. 
Die jungen Leute atnilfierten sich beim 
Vase Ball Spiel und die Alten vergnüg: 
tcn sich auf die alte deutsche Art und 
Weise. 

Montag, den s. Juni, war Versamm- 
lung der Farniers Union in Plainview, 
swo der National-Priisident, Herr Var- 
rett von Georgia eine Ansprache hielt. 
such war der Senator Dornblaser zu- 
E w Ungefähr 75 Farmer ans der 

» gegend, auch Frauen, waren ein-E 

weseud. Pieree Connth wurde organi- 
siert und die ilblichen Beamten erwählt. 

Die deutsche Gemeindeschnle hat leh- 
ten Montag begonnen und wird vier 

Wochen dauern- 

Tic nächste Versannnlnng des Frauen- 
vereinet wird am letzten Donnerstag im 

Juni bei Frau Maus Hinrichsen abge: 
halten werden. 

Während der vergangene Woche wur- 

de ziemlich viel lsorn von den Farmero 
nach Vreslau gefahren zu We per Vu- 

»schel. Das i50rtivsliigen hat begonnen, 
Ida-er stehe gut, und nach dem Regen, 
welcher am Mittwoch fiel, en urtheilen, 
ist die Ernte gesichert, wenn nicht un- 

worher gesehene Ereignisse eintreten. 

Tie Arbeiten an dem Gebäude von 

stehn Weber gehen ihrer Vollendung 
entgegen. 

Ta Herr Pasior Voelrle am ni. Juni 
die Gemeinde zu icoleridge und Laurel 

bedienen soll, so wird der nächste Gottes- 

dienst erst am 23 Juni, Vormittags to 

Uhr, hier abgehalten werden. 

Auf Anrathen der zwei Acrzte, welche 
am Sonntag von Siour lsith bei Peter 
niihl waren, mußte er um Montag 
Morgen nach Ziour icitn iu’o bospital 
gebracht werden, da sein Zustand sehr 
bedenklich wurde nnd er sich wahrschein- 
lich einer weiteren Operation nnterrie 
ben musi. Wünschen ihm gute Besser 
uug nnd rindernng seiner Echtnerren 

» Ziemlich kiibleo Wetter iiir Horn, auch- 

»etwas triibe nnd regnerisch fiir die M 

zioliaheu Unite- 

«)lm lenten Lunstng, den U. .iitiii, 
uinr der m. Geburtstag den Herrn 

IViIilinp York Itwrtt sich Utkik Freunds 

Lrnk geselltgeu Unterhaltung rintanden 
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Völlllam J. Betten-? 
Aus Nebraska and dem fernen 
Westen klingt ein lnnteo Schreien- 
Tiese Stimme kommt bekannt mir 

Vol-; ist das niiln isolonel klinan 

Wad loll das bedeuten wieder, 
Dieser schreckliche Stank-al? 
Meldet von Ncbrnoka sich ver 

liolonel wieder an einmali- 

Als Herr Brimn in Nebraska 
Von dein wilden Kampf gehört, 
Ten der Billu mit dein Ieddu 
Führte, war er tief empört. 

Und zu seinen Freunden hört man 

Sagen den Nebraska-klimm- 
,,Wartet nur, wenn ich erst komme; 
Allen Beiden will ich’6 stecken-« 
Dreimal ist vergeblich schon der 
lsolonel Bkvan nun gelaufen; 
Aber, das hält keinesfalls ilni 
Ab, ein viertee Mal zu kaufen. 

Solch ein Mann, wie er, der schlägt drei 

Niederlage-c nur geringe-; I 

Er bekennt sich zu dem Maul-law 
»Wer find aller guten Tinge.« 
Schon verfchied’ue Jahre ist es, 
Seit zum letzten Mal er lief; 
Einmal muß es doch gelingen, 
Daß die Suche nicht geht schlief· 

Und von Neuem will et wieder 

Stützen sich in das Gewühl, 
Weil es ja ein alter Gunst-sah 
Daß Augdauer führt zum Ziel. 

Schon in die Arena hot der 
Wind der Politik gehiner 
Seinen Hut. Er macht sich fertig. 
Wehe, wenn er losgelassen! 
Wenn cian Neue in Bewegung 
Seht sich die tiieooloevöchnnte, 
Wenn als Redeonkel er bringt 
Wieder Leben in die Bude! 

Zwischen Bill nnd Teddy kommen 

Täglich zehn bio vierzehn diieden 

In Ohio ausgerechnet, 
Ein dem Redekampf auf Jedem 

Aber, das will gar nichto sagen. 
lSiröficren Eifer noeh entfalten 
Will der icolonel Vrnan, er will 

Täglich achtundzwanzig halten. 

So kanns meint er, es nicht fehlen, 
Daß er wird den Sieg erringen; 
Lin der Politik gilt gleichfalls, 
Daß die Masse es muß bringen. 

«Teddh,« meint Herr Arnin ,,mog mir 
Ja im teiilen iibcr fein; 
Doch mit der Veredtiamkeit kann 

Leicht ich legen ihn herein. 

Wao dgo Jogen anbetriift, da 

Zähne steto ich in den Stiinipcrm 
Doch im Redenhalten kann mir 
Keiner an den Wimpern klimpern. 

»Enreeh’ ieh in Verfammlnimen enm 
Volk mit etithnsiaft’icher Miene, 
Dann wirkt immer meiner Rede 
straft wie eine Treiehmaiehinr. 

»An-siehest meiner Rede Tonne-r 
reitet-ten meinen til-ill-- Mir-· 
So wirkt meiner ziiede Zauber 
Frost wie eine itagelinrine.« 
ellio in Reiswein sprichl in 
seinen Freunden liolonei Ninos-. 
Demner est-todten er nuilmenkk 
Forum sonnen wir nnsi innen 

set tout-Ko wohl nnttt tonsie dumm« 
Bis er inan non Neuem on 

set somwomel sue-ich wird wieder 

Ihnen den-n iein L ist-estiman 

ismen JNwttltim wird den wieder 

tiinniol geben« keinen ititltheie 
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Korn Neues) ...................... 50 

Hafer ............................ « zi« 
Nonnen ........................... 06 

Geiste ............................ 80 

Mach-I ...................... l.vl 

Sehn-unt ....................... 7.00 
Butter ........................... 20 
Mec- .......................... 15 
Itaktoiieln ............. ........ 1.7«-3 

Es 

Privat-Verkauf 
Hauseiukichtung für ein D Zimmer- 

hano ist zu vertausen. Fast Alles neu. 

Vorzusprechen in der Wohnung, gegen- 
über Pasiok Ollenburgc Kirch-. 

W. W. Welt-. 
—-.-. .....-..·-.--....».-.·- 

! 
Die versprochene Packetpoit. 

Nach langer Verrägernng scheint es 

mit der Packetpost ietzt endlich Ernst zu 
werden, zum niindesten ist ein Anfang 
gemacht worden. Die demokratischen 
Mitglieder den Hangiiotniten fiir Pest- 
angelegenheiten haben in die Budgetbill 
einen Posten zur Bestreitung der Aus- 

gaben siir versucheweise Einführung 
einer beschriiukteu Partetpost eingestellt. 
Darnach solicit in den ländlicheu Distric- 
ten mit freier Postablieferuug silr die 

Beförderung eines Paketee im Höchst- 
gereicht von tt Pfund 25 ifents Pvrto 
berechnet werden. Seiteuo der Erntese- 
lsiesellsebafteu wurde bioher siir die gleiche 
Sendung bin zu ist«-tu berechnet. 

Nachdem einmal der Ausang gemacht 
worden ist, unterliegt ers keinem Zweifel- 
dasi die Parietnast bald allgemein einge- 
fiilirt, dase sich auch die Städte dieser 
Hinrichtung erfreuen werden. Daß die 

Beförderung von Paketen fiir die Regie- 
rung profitabel sein wird, unterliegt kei- 
netn Zweifel; die riesigen Prosiie der 

ist-presst isiefeilschaften beweisen das. 

Iliatsiichlich ist das einiige Argument 
gegen ifiufiibrung der Pncketpost die Ge- 

wißheit, das; die sit-preis iiiefeilschasteu 
dadurch geschädigt werden; en liegt in- 

dessen nicht die geringste Veranlassung 
nor, warum die ganre Bevölkerung die- 
fein Monopoi noch länger tributpflichtig 
gemacht werden soli. Tie ifrnreseissiex 
sellschasten haben ihre Seit der Blüthe 
gehabt, sie werden ietzt dem modernen 

Fortschritt weichen tniisien. W. 

Soeben erhalten eine reiche Auswahl 
feiner Inweteih sowie ein reiche- Affekt- 
ment schöner Silbekwqaretn 
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